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Die Struktur der heimischen Energieerzeugung zeigt ein 
starkes Wachstum im Bereich der erneuerbaren Energien. 
Infolge des immer stärker werdenden Bewusstseins in 
Hinsicht auf eine nachhaltige Ressourcennutzung steigt 
dementsprechend auch die Nachfrage nach Hackgut aus 
heimischen Wäldern deutlich an. Darauf hat man im Ni-
kolsdorfer Unternehmen Winkler Hackgut reagiert und 
den bestehenden Fuhrpark erneuert. Mit einem Investi-
tionsvolumen von 1,5 Million Euro wurden zwei neue Ha-
cker der Marke Jenz und Eschlböck sowie in Kooperation 
mit dem Maschinenring Osttirol auch ein neuer Schredder 
angekauft, womit eine noch kostenoptimiertere Erzeu-
gung von Hackschnitzeln möglich ist. 

Umweltschonend 
und nachhaltig
Bei Bedarf bündelt 
das Unternehmen 
die Biomasse zu grö-
ßeren Mengen. Der 
Einsatz der Hacker 
sichert dann eine 
besonders effiziente 
Produktion. Kurze 
Transportwege in 

der Rohstoffaufbringung und die CO2-neutrale Verbren-
nung machen diese Form der Bioenergie besonders um-
weltschonend und nachhaltig. Zudem bleibt die gesamte 
Wertschöpfung in der Region – ein klarer Vorteil gegen-
über dem fossilen Brennstoff Heizöl, der größtenteils im-
portiert wird!

Verwertung von Sturm- und Schadholz
Restholz, Schwachholz, Sturm- und Schadholz oder das 
nach Durchforstungsmaßnahmen übrig bleibende Holz 
finden als Hackgut Verwertung. Jährlich werden so von 
Winkler Hackgut, dem Spezialisten für die Hackguterzeu-
gung, rund 60.000 Festmeter Energieholz (entspricht rund 
150.000 srm) verarbeitet und in Heizwerke von Klagenfurt 
bis Salzburg geliefert. Das Unternehmen, das jede Art von 
Energieholz für die Hackguterzeugung übernimmt, hat sich 
mit seinen Dienstleistungen und dem modernen Fuhrpark 

einen hohen Bekanntheitsgrad weit über die Bezirksgren-
zen hinaus aufgebaut. Ein termingerechtes, qualitätsvolles 
Arbeiten gemäß dem Motto „Leistung, die überzeugt“ ist 
im Osttiroler Betrieb eine Selbstverständlichkeit. 

Als zweites Standbein der Winkler Hackgut GmbH sind die 
landwirtschaftlichen Lohnarbeiten zu nennen. Auch in 
diesem Sektor ist der Betrieb innovativ, effizient und mit 
den neuesten Maschinen ausgestattet. Von der Bodenbe-
arbeitung, der Gülleausbringung über den Pflanzenschutz 
bis hin zur Ernte (Grünland, Kartoffel, Silomais) sind bei 
den Kunden selbstverständlich die neuesten Geräte im 
Einsatz, was einen effizienten und zeitsparenden Arbeits-
einsatz ermöglicht.  

Winkler Hackgut GmbH
Lohnunternehmen
9782 Nikolsdorf 172
Tel.: 0664/1817811, www.winkler-hackgut.at
Facebook: Winkler Hackgut GmbH
Instagram: winklerhackgut

Winkler Hackgut erneuert Fuhrpark
Die Firma Winkler Hackgut mit Sitz in Nikolsdorf überzeugt nicht nur mit einem breiten Angebotsspektrum, das von der 
Hackguterzeugung über Rundholztransporte, Schredderarbeiten und Transportaufgaben bis hin zu landwirtschaftlichen 
Lohnarbeiten reicht, sondern punktet auch mit einem Fuhrpark, der vor Kurzem modernisiert wurde.
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